
Stierkarabfluss
Stierkarabfluss,Weissenbach,Stierkar,Halfpipe

Angelegt: 2023-03-09 20:53:29 Update: 2025-07-07 09:30:25 Druck: 2025-12-05 07:12:27
Land: Österreich / Austria   Region: Oberösterreich   Subregion: Bezirk Kirchdorf   Ort: Sankt Pankraz
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a2 III Gesamtzeit:  6h30
Zustiegszeit: 1h50 Begehungszeit: 4h Rückwegszeit: 40min
Einstiegshöhe: 1040m Ausstiegshöhe: 690m Höhendifferenz: 350m
Canyonstrecke:  2200m Höchste Abseilstelle: 42m Anzahl Abseiler:

Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Nord Beste Zeit:

Bewertung:  3.4 (5) Beschreibung:  3 (2) Verankerung:  2.5 (2)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x 50m
Charakteristik:
Abgelegener Abseil- und Rutschcanyon mit drei Abschnitten. Der erste Abschnitt ist steil mit schönen Abseilern, 
der zweite Abschnitt ein reiner Wandercanyon im Grundgestein, der dritte Abschnitt ist eine schöne, sehr eng 
eingeschnitte Niedrigklamm mit vielen Rutschen. Teil II und III wären eigentlich perfekt für Kinder geeignet, wenn 
da nicht der lange Zustieg- und Rückweg wäre.
Sehr gut eingerichtet (Klebehaken und Kettenstände); schöne Bergkulisse; kaltes Wasser; Abseiler meist im 
Wasserlauf; mehrere Notausstiege rechts möglich; langer Zustieg mit Fahrverbot auch für Fahrräder (trotzdem 
lohnenswert).
Hydrologie:

Anfahrt:
Auf der A9 bis zur Autobahnabfahrt St. Pankratz-Hinterstoder. Dann weiter auf der B139 Richtung Klaus und ein 
paar Kilometer weiter Richtung Steyrling abzweigen. Man folgt der Asphaltstraße durch den Ort die dann in eine 
Schotterstraße übergeht. Dieser Schotterstraße folgt man vorbei am Waldfriedhof bis direkt vor dem Schranken 
mit Tafel Fahrrad Fahrverbot und Forststraße. Hier links Parkmöglichkeit (wenn voll, 100m vorher parken).
Zustieg:
Vom Schranken folgt man der breiten Forststraße (Wanderweg 430) für 30-35min folgen (1. Weggabelung links, 2. 
Weggabelung rechts, 3. Weggabelung rechts). Nach der 3. Weggabelung folgt man der Forststraße in den 
Talschluss. Kurz vor Ende der Forststraße folgt man den sichtbaren Pfad neben dem Bach. Der Pfad verläuft zuerst 
auf der orographisch linken Seite und quert dann den Bach (Ausstieg). Ein Drahtseil auf der anderen Bachseite ist 
sehr hilfreich für den weiteren Verlauf auf der orographisch rechten Seite. Man folgt den Pfad, der nicht immer 
leicht erkennbar ist, bis zu einem Jägerstand. Von hier kann man schon den letzten 30m Wasserfall erkennen. Von 
Jägerstand weiter links absteigen (Drahtseile) und über das Geröllfeld (Bachbett). Auf der anderen Seite führt ein 
schmaler steiler mit Drahtseilen versicherter Steig in den oberen Stierkarkessel bis auf 1040m (Einstieg oberhalb 
des hohen 42m Wasserfalls!).



Tour:
Die Schlucht ist in einer wunderschönen entlegenen Gegend und kann nur zu Fuß erreicht werden. Der lange 
Zustieg sollte aber nicht abschrecken da man nur am Ende richtig Höhenmeter macht. Am Anfang der Tour steht 
man im großen Stierkarkessel wo es ohne große Wegstrecke gleich mit den ersten von 11 Abseilstellen los geht. 
Der Hauptteil der Wasserführung wird beim Einstieg aus dem Kiesbett gedrückt, die Wassertemperatur in der 
ersten Klamm ist sehr kalt. Die Gumpen in der Schlucht sind meist zugekiest dafür bekommt man bei einigen 
Abseilstellen eine gute Dusche. Erwähnenswert ist auch das es an den meisten Abseilstellen nummerierte 
Plaketten von der Berg- und Canyoning Einsatzgruppe OÖ gibt. Der Standplatz an der höchsten Abseilstelle (42m) 
kann mittels abziehbares Seilgeländer erreicht werden. Die Kettenstände an den letzten zwei hohen (32m und 
30m) Abseilstellen sind sehr hoch angebracht, können aber gut erreicht werden. Nach dem letzten hohen 
Wasserfall kommt nur noch eine kleine Stufe die mittels Seil von Haken (links) schnell überwunden ist. Danach 
könnte man auf ca.850m rechts zurück auf den Zustiegspfad austeigen. Wir empfehlen den Bach für ca. 30min. 
ohne großen Höhenunterschied weiter zu folgen (Rutschen, kleine Gumpen, schöne Windungen und kleine 
Abklettereien). An der Stelle wo der Weg den Bach quert sollte man links aussteigen (ca. 800m) da sich unserer 
Meinung nach ein weiteres absteigen nicht auszahlt (viel Holz, kurze Engstelle, eine Abseilstelle). Falls doch weiter 
gegangen wird: Teil II: Wandercanyon mit ein paar Minirutschen. In der Mitte befindet sich ein 4m Wasserfall der 
abgeseilt oder gesprungen werden kann - Schrofencanyon auf Grundgestein.
Teil III: Niedrig aber eng eingeschnitten mit herrlichen Auswaschungen im weissen Fels. Abseiler (max. 10m) gibts 
nur dort wo Baumhindernisse die Klamm versperren. Die Klamm endet bei der Mündung eines trockenen 
Bachbetts von links auf Höhe 'Paukenhansel'. 

Wenn man die ganze Schlucht bis zur Mündung in die Steyr gehen will folgen noch etwa 35min Gehgelände durch 
die Heindlbodenschlucht, dann eine kurze Klamm mit einigen Sprüngen (leider oft trocken - das Wasser versickert 
unmittelbar vor der Klamm und kommt an deren Ende wieder zum Vorschein) und nochmal 40min Gehgelände bis 
zur Steyr (Sprungmöglichkeit 3m vor der Mündung).
Rückweg:
Man folgt den flachen Zustiegspfad und der Forststraße zurück zum Parkplatz

Falls wie oben beschrieben Teil 2 und 3 auch begangen werden:
Steigspuren links bis zur Forststrasse, dann auf dieser zurück zum Parkplatz.
Koordinaten:
Canyon Start  47.7439 14.1055
Parkplatz Zustieg  47.7716 14.0748
Parkplatz Ausstieg  47.7579 14.1633
Canyon Ende  47.7630 14.1142
Alternatives Canyon Ende  47.7558 14.1069

http://www.google.com/maps/place/47.74390000,14.10550000
http://www.google.com/maps/place/47.77160000,14.07480000
http://www.google.com/maps/place/47.75790000,14.16330000
http://www.google.com/maps/place/47.76300000,14.11420000
http://www.google.com/maps/place/47.75580000,14.10690000


Begehungen:

2025-07-06 | GeorgB |     |     |     |  Normal |  Begangen
Früher Start aufgrund des unsicheren Wetterberichts. Alles OK, recht wenig Kies in den Becken aber sehr
rutschiger Fels. Immer wieder eine schöne Tour. Begangen bis Ende III

2024-06-26 | Paul Mistlbacher |     |     |    |  Normal |  Begangen
Wasserstand normal, alle Haken OK, keine nennenswerten Verklausungen.

2023-04-25 | System User | |  |  | |
Der aktuelle Canyon wurde teilautomatisiert mit Canyon https://www.canyoning.or.at/index.php/liste-aller-
canyons/478-stierkarabfluss-weissenbach-nicht-mit-hinterstoder-weissenbach-verwechseln zusammengeführt.

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://www.canyoning.or.at/index.php/liste-aller-canyons/478-stierkarabfluss-weissenbach-
nicht-mit-hinterstoder-weissenbach-verwechseln

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/22793

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/StierkarCanyon.html


